
So läuft das Programmjahr

1. Training

Eröffnung

2. Training

3. Training

Abschlussfeier

durchgehend 
regelmäßige 
TandemTreffen

Durch das Programm hat sich 
meine Perspektive verändert. 
Ich habe gemerkt, dass ich 
etwas bewirken kann – das hat 
mir Selbstbewusstsein gegeben.

Schülerin, 15, Gelsenkirchen

Im Programm BildungsTandems  
werden Schüler*innen weiter-
führender Schulen zu Coachs für 
Viertklässler*innen und unterstützen 
sie beim Bildungsübergang. In festen 
Kleingruppen, den sogenannten 
BildungsTandems, treffen sich die 
Jugendlichen und Kinder regelmäßig 
während eines Schuljahres. 
Die Coachs gestalten diese Tandem-
Treffen anhand eines Leitfadens in 
eigener Regie. 

Das Programm bietet die Möglich-
keit, neue und selbstbestimmte Lern-
erfahrungen zu machen. 
Dabei werden neben fachlichen 
Komeptenzen soziale Fähigkeiten 
entwickelt und zudem wird eine hohe 
Eigenverantwortung gefördert. 

Die Grundschulkinder werden im 
Hinblick auf den anstehenden Schul-
wechsel durch ausgewählte Themen-
bausteine individuell unterstützt.

Die Coachs durchlaufen über das 
Schuljahr verteilt drei Trainings. Die 
Schulkoordinationen der Grund- und 
weiterführenden Schule begleiten die 
TandemTreffen organisatorisch. 

Zum Ende des Schuljahres kommen 
alle Schüler*innen und Lehrer*innen 
des Programms zur Abschlussfeier 
zusammen. Dabei werden die Teil-
nehmer*innen geehrt und erhalten 
Zertifikate. 

Für Grundschulen und weiterführende Schulen

Starke Teams beim Schulwechsel

Peer-Learning-Programm

BildungsTandems
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Peer-Learning als Chance: 
Von- und miteinander lernen

Beim Ansatz von Peer-Learning lernen in  
etwa Gleichaltrige von- und miteinander und  
begegnen sich auf Augenhöhe. Durch das  
Aufbauen von Vertrauen und einer positiven  
Beziehung findet ein Beziehungslernen statt.  
Beide Seiten der Lerngemeinschaft profitieren:  
Die Coachs üben sich in der Verantwortungs- 
übernahme und die Jüngeren werden in ihren  
Fachkompetenzen gestärkt. Alle Beteiligten  
erleben sich nachweislich als selbstwirksam.

Die Jugendlichen sind Vorbilder  
an ihrer Schule und können  
mitgestalten. Das macht einen  
großen Unterschied. Durch die  
Ausbildung der Coachs hat sich  
der Unterricht positiv verändert. 

Lehrkraft, Lise-Meitner-Gesamtschule Duisburg 

80 teilnehmende Schulen und jedes Jahr 
rund 1.000 Schüler*innen im Ruhrgebiet
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